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Räumungs
verkauf

Wir schließen - alles muß raus!

Hier gibt’s die wertvollen 

Weihnachtsschnäppchen!

outlet
Industriestraße 1
(gegenüber ALDI)
61449 Steinbach

Öffnungszeiten: 
Di.- Fr.: 10 - 19 Uhr
Sa.: 09 - 18 Uhr

Hochwertige Damenmode (Größe 36 – 52)
jetzt um 50 – 80%* reduziert!

*gegenüber dem uvb. Einzelhandelspreis

Stromtankstelle von Mainova in Steinbach eröffnet.

Stadt Steinbach / Mainova AG

Taunusstadt Steinbach wird elektromobil

Vorfahrt für Elektromobilität in Steinbach: Gemeinsam eröffneten
Bürgermeister Dr. Stefan Naas und Mainova-Vorstand Lothar Herbst am
Mittwoch (16.11.) die erste Stromtankstelle der Taunusstadt. Ab sofort
können Elektrofahrzeuge auf dem Parkplatz vor dem Rathaus kosten-
frei mit dem Mainova-Ökostrom „Novanatur“ betankt werden. Darüber
hinaus erhält Steinbach vom größten Energieversorger Hessens kosten-
frei ein Elektroauto für einen einjährigen Praxistest. Als Teil des städti-
schen Fuhrparks stromert der Mitsubishi „i-MiEV“ zukünftig emissions-
frei durch die Taunusstadt. Steinbachs Bürgermeister Dr. Stefan Naas
sagte anlässlich der Stromtankstelleneröffnung: „Ich freue mich, dass
mit dem heutigen Tag die Elektromobilität in Steinbach Einzug hält.“
Mainova-Vorstand Lothar Herbst stellte die Bedeutung der Elektromobi-
lität heraus: „Die Rhein-Main-Region gehört bei der Elektromobilität
deutschlandweit zu den Vorreitern. Zwingend erforderlich ist der
Aufbau der notwendigen Infrastruktur. Als heimischer Energieversorger
für Rhein-Main stellen wir uns dieser Herausforderung. Wir freuen uns
sehr, mit der Stadt Steinbach einen starken Partner an unserer Seite zu
haben.“ Lothar Herbst ergänzte: „Gemeinsam mit Steinbach gehen wir
einen Schritt weiter und wollen zeigen, dass Elektrofahrzeuge schon
heute alltagstauglich sind. Aus diesem Grund stellen wir Steinbach

zusätzlich kostenfrei ein Elektroauto für den Alltagsbetrieb zur Verfü-
gung.“ Die Stromtankstelle in Steinbach können alle Fahrer von Elektro-
fahrzeugen nutzen – ohne Voranmeldung und ohne Vertragsbindung.
Aktiviert wird sie mit dem Mobiltelefon, indem die kostenfreie Rufnum-
mer auf dem Display der Ladesäule gewählt wird. An den zwei Lade-
punkten der Steinbacher Stromtankstelle können zwei Elektrofahr-
zeuge gleichzeitig geladen werden. Die Mainova bietet den Strom dort
drei Jahre lang für alle Nutzer kostenfrei an. Für das Aufladen der
Fahrzeuge an den neuen Stromtankstellen wird ausschließlich der CO2-
freie Mainova-Ökostrom „Novanatur“ verwendet. An allen bestehen-
den und künftigen Stromtankstellen bietet die Mainova ausnahmslos
„Novanatur“ an. Die Ladesäule in Steinbach hat zwei Anschlüsse - einen
haushaltsüblichen Schukostecker
(16 Ampere / 230 Volt) und einen
für Starkstrom (32 Ampere / 400
Volt). Derzeit betreibt der Ener-
gieversorger allein im Frankfurter
Stadtgebiet 22 öffentliche Strom-
tankstellen; diese befinden sich in
der Innenstadt, Parkhaus Börse,
dem Europa-Viertel, in der Tief-
garage der Commerzbank-Arena
und im Parkhaus P4 am Frankfur-
ter Flughafen. Im Frankfurter Um-
land stehen Mainova- Stromtank-
stellen unter anderem in
Friedrichsdorf, Glashütten, Hat-
tersheim, Kelkheim, Liederbach,
Neu-Anspach, Niedernhausen,
Rosbach v.d. Höhe und Usingen.
Der Mitsubishi „i-MiEV“ ist das
erste in Deutschland erhältliche
Großserienmodell mit reinem
Elektroantrieb. Es handelt sich um
einen alltagstauglichen 4-Sitzer
mit einer Reichweite von maximal
150 Kilometern.  Eine Tankfüllung
mit dem Mainova-Ökostrom
„Novanatur“ würde damit 3,70
Euro kosten. Wird Ökostrom ge-
tankt, wie ihn die Mainova an
allen eigenen Stromtankstellen
anbietet, fährt der „i-MiEV“ voll-
kommen emissionsfrei. Weitere
Informationen zur Mainova AG
und zum Thema Elektromobilität
finden Sie unter www.mainova.de
oder auf der Aktions-Homepage
www.mobil-mit-e.de.

Juwelier
Gold-Fachmann & Juwelier

. . . seit über 20 Jahren

Schmuck, Altgold, Bruchgold, Zahngold, Münzen,

Barrengold, Platin, Brillant-Schmuck,

Silberbesteck 800er sowie Nobeluhren.
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

AWO und Pizza MONA LISA sammeln für Steinbacher Kinder

AWO Steinbach

Die am 11. Nov. 2011 gestartete Gemeinschaftsaktion von Pizza MONA
LISA und AWO Steinbach ist erfolgreich angelaufen. Bereits nach weni-
gen Tagen konnten die ersten 50-Cent-Gutscheine in bare Münze
umgewandelt werden. Pizzeria-Inhaber Vito u. AWO- Vorsitzende
Ingrid Peters überreichten EUR 50,- an Andrea Schwuchow - Leiterin
des Jugendhauses -. Hocherfreut nahm Frau Schwuchow die unerwar-
tete Spende entgegen. Das Jugendhaus wird das Geld noch in diesen
Tagen wieder in Naturalien umsetzen, denn jetzt werden die Roh-
materialien für die beliebte Pilzpfanne auf dem Weihnachtmarkt am 3.
und 4. Dezember gekauft. Wer also auf dem Weihnachtsmarkt die
Pilzpfanne genießt, hat mit seinem Kauf etwas Gutes bewirkt. Mit dem
Verkauf der Portionen aus der Pilzpfanne erwirtschaftet das Jugend-
haus den finanziellen Grundstock für die beliebten Sommerfreizeiten.
Vito von Pizzeria MONA LISA u. Frau Peters wünschen dem Jugendhaus
viel Erfolg beim Verkauf und den Steinbacherinnen und Steinbachern
‚Guten Appetit‘ beim Genuss der Pilzpfanne. Gleiches gilt allerdings
auch für die noch zu verkaufenden Pizzen, denn die Aktion mit den 
50- Cent-Gutscheinen läuft noch bis Mitte Dezember und Inhaber Vito
und Frau Peters von der AWO möchten noch viele bedürftige Stein-
bacher Kinder und Jugendliche mit der Aktion ‚Fit für die Zukunft‘
unterstützen.                                                                      Ingrid Peters

Alle Jahre wieder . . . begann der Laternenumzug

Städtische Kita „Am Weiher”

Alle Jahre wieder… fand zu Beginn der dunklen Jahreszeit der tradi-
tionelle Laternenumzug der städtischen Kindertagesstätte „Am Wei-
her“ statt. Kurz nach Einbruch der Dunkelheit trafen sich die Erziehe-
rinnen und Erzieher, die Kinder, Eltern und auch einige Besucher am
Steinbacher Weiher. Alle Kinder trugen wunderschöne, selbst gebastel-
te Laternen stolz vor sich her. Nach einigen Minuten in eisiger Kälte traf
auch der Reiter ein, der die Hauptfigur des Umzugs darstellte: St.
Martin wurde diesmal von Nathalie Schmidt-Harnisch dargestellt.
Unter Führung und Begleitung der Jugendfeuerwehr, die mit Fackeln
die Verkehrssicherung übernommen hatte, zogen Erwachsene und
Kinder durch den Hessenring zur Berliner Straße und weiter durch die
Wingertstraße zurück zur Jugendwiese am Weiher. „Laterne, Laterne“,
„Durch die Straßen auf und nieder“, „St. Martin“ und „Ich geh mit mei-
ner Laterne“ klangen die traditionellen Weisen durch die Straßen. Auf
der Jugendwiese prasselte schon das Martinsfeuer, das die Teilnehmer
wärmte. Auch hier wurden noch einige Lieder angestimmt. An-
schließend fand im Garten der KiTa „Am Weiher“ ein gelungenes Fest
statt: Glühwein und Kinderpunsch, Würstchen und Schmalzbrot hatten
fleißige Helfer aus Elternschaft und Betreuern im Angebot. Innerlich
aufgewärmt und frisch gestärkt konnte nun der spannendste Teil des
Festes beginnen: vor und während der gesamten Veranstaltung hatte
der Elternbeirat Lose für die Lotterie verkauft, deren fast tausend
Gewinne nun abgeholt werden konnten. Besonderen Dank gebührt
den Spendern der beiden Hauptpreise: eine Weihnachtsgans wurde
vom Förderverein für Kinder und Jugend in Steinbach, ein Gutschein
für ein Fußballcamp und zahlreiche weitere Gutscheine wurden von
der Rhein- Main-Fußball-Schule gespendet. Stellvertretend für viele
weitere Spender seien hier noch die Taunus Sparkasse, Autohaus Koch,
Sport u. Fitnesspark Steinbach, SCP Autowerkstatt, Peter Meier Maler-
meister und der Tanzschule Pritzer genannt. Dank aber auch den
Betreuerinnen und Betreuern der KiTa „Am Weiher“ unter der Führung
von Barbara Hollstein, die dieses gelungene Fest neben ihren beruf-
lichen Pflichten vorbildlich organisierten.                       Christoph Sold 

Nächster Vereinsring-Stammtisch am 6. Dez.

Vereinsring Steinbach - Stammtisch -

Der nächste Vereinsring-Stammtisch findet am Dienstag, den 
6. Dez. 2011, um 20.00 Uhr, im Hotel-Restaurant "Zum Brunnen"
statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.               Andreas Bunk

Nächster Frauenstammtisch am 6. Dez.

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 6. Dez. 2011, um 19 Uhr, in
der Bürgerhaus-Gaststätte (M.&M. Schüler) statt.       Helga Kaddatz

2. Bayerischer Abend - Ein voller Erfolg!

FSV Gerania 08 Steinbach

Guade Musik und guads Essn beim Boarischn Obnd
Der Bayrische Abend des FSV Steinbach war ein voller Erfolg. Das echt
boarische Essen, mit Haxn, Brezn und Hendl, ließ bei den zahlreich er-
schienenen Gästen keine Wünsche offen. Gemeinsam mit festlicher
bayrischer Musik wurde das Vereinsheim für einige Stunden zum Toll-
haus des Feierns. Nachdem Haxen, Händel und Fleischkäse verspeist
waren, folgte im Anschluss beschwingte Schunkelmusik von „Der
Münzenbergler“, die einem tollen Abend die Krone aufsetzte. Wir
bedanken uns bei allen Gästen und Helfern für die tolle Feier u. hof-
fen auf weitere Unterstützung zu den Spielen des FSV.   Timo Gadde

Rückblick auf eine großartige Vorrunde
Der FSV Steinbach hat eine fantastische Hinrunde beendet und mit 19
Punkten einen Platz im gesicherten Tabellenmittelfeld erreicht. Damit
ist das anfängliche Saisonziel „Klassenerhalt“ bisher sogar übertroffen
worden. Verantwortlich für diese tolle Leistung sind viele.  Mit vier Nie-
derlagen aus den ersten vier Spielen rutschte die Mannschaft zurück bis
ans Tabellenende. „Den Sprung in die höhere Liga haben viele unserer
Spieler zum einen einfach unterschätzt.“, analysiert Trainer Janson.
„Zum anderen gab es einige, die während der Urlaubszeit nicht trai-
niert haben. Das hat man der Mannschaft natürlich angemerkt“.  
„Nach unserem ersten Sieg sind wir dann immer besser ins Rollen
gekommen.“, urteilte „Immi“ weiter. „Die Mannschaft hat sehr gut
trainiert. Das schlug sich in drei Siegen hintereinander nieder.“ Eine
weitere grandiose Leistung leistete auch das gesamte Trainerteam.
Michael „Immi“ Janson und Toni Rigatuso haben die Spieler zu einer
großartigen Mannschaft zusammenwachsen lassen und sie ständig
weiterentwickelt. Darüber hinaus leisten sie auch außerhalb des Spiel-
geschehens wertvolle Dienste für den gesamten Verein. Ein weiterer
Dank gilt auch den vielen fleißigen Helfern des Vereins sowie unseren
Fans, die uns nicht nur zu den Heimspielen, sondern auch zu den
Auswärtsspielen so treu unterstützten. Der gesamte Vorstand ist stolz
auf dieses Team. Mit Rang elf hat der FSV die Hinrunde auf einem Platz
im gesicherten Mittelfeld abgeschlossen. Aufgrund der enormen
Entwicklung der Mannschaft blickt Trainer Janson zuversichtlich auf die
Rückrunde und urteilt sicher: „Wir werden unsere Punkte holen, damit
wir die Klasse halten. Das wäre auch für mich als Verantwortlicher ein
wirklich neues Highlight“. Dieses Highlight werden wir unserem Coach
natürlich ermöglichen! Die Infos rund um das Vereinsgeschehen finden
sich auch weiterhin auf der Homepage www.fsv08-steinbach.de sowie
auf Facebook unter dem neuen eigenen Account des FSV Steinbach.
Wir verbleiben mit einem großen Kompliment für eine tolle Vorrunde!

Der FSV Steinbach
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Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

„DER KÖNIG DER KINDERDISCO”

Reisebüro Kopp

GESCHENKE  T IPP  FÜR  WEIHNACHTEN:
Das Familienfreundliche Reisebûro Kopp Lufthansa City Center

Präsentiert live live:
VOLKER ROSIN (Bekannt aus Funk- und Fernsehen)

Der König der Kinderdisco
Am 21. Januar 2012 um 15:00 Uhr in der Stadthalle Eschborn

Kinderlieder machen fit . . . und wer Volker Rosin schon einmal live in
einem Konzert erlebt hat weiß, dass dort für Groß und Klein ein musi-
kalisches „Fitnessprogramm“ mit Spaß und guter Laune startet. Kinder
lieben die Lieder von Volker Rosin! Und deshalb veranstaltet das fami-
lienfreundliche Reisebüro Kopp Lufthansa City mit ihren Reisebüros in
Eschborn, Main-Taunus-Zentrum, Steinbach, Schwalbach, Frankfurt-
Rödelheim und Neu-Isenburg Zentrum ein sensationelles mitreißendes
Kinderkonzert mit Volker Rosin. Mit weit über zwei Millionen verkauf-
ter Tonträger ist er einer der erfolgreichsten Kinderliedermacher
Deutschlands - und doch ist ihm der direkte Kontakt zum Publikum das
Wichtigste. Der Funke springt direkt über und sein Lied „Hey, jetzt geht
es richtig los“ ist Programm. Alle können sofort mitmachen; und einige
Kinder dürfen sogar auf die Bühne, um mit Volker Rosin zu singen und
zu tanzen. Selbstverständlich hat er die Hits seines brandneuen Albums
„Tierisch in Bewegung!“ im Gepäck, z.B. „Crazy Banana“, „Das Schwein
macht winke winke“, oder das „Erdmännchen Eduard“. Da hält es die
Kinder nicht auf den Sitzen und das ist auch gut so. Denn Volker Rosin
möchte gemeinsam mit seinem Publikum Singen, Springen, Sporteln
und dabei jede Menge Spaß haben. In allen Liedern wird das Thema
Bewegung ganz groß geschrieben. Natürlich dürfen auch die beliebten
Klassiker, wie „Das singende Känguru“, „Der Gorilla mit der
Sonnenbrille“ oder „Das Lied über mich“ nicht fehlen. Diese Songs ken-
nen die meisten seiner kleinen und großen Zuschauer schon aus der
Urlaubs-Mini-Disco. Dort ist Volker Rosin der meistgespielte Kinderlie-
dermacher in Europas Ferienregionen. Auch im Fernsehen stellt er sei-
nen Ruf als hervorragender Kinderliedermacher, der mit fantasievollen
Texten und fetzigen Melodien sein Publikum in Schwung bringt, unter
Beweis. So ist er regelmäßig in der Sendung KI.KA Tanzalarm (die er
mit erfunden hat), zu sehen. Aber auch aus der KI.KA MusikBoxx, sei-
ner Sendung Lasst uns Freunde sein und dem Tigerentenclub kennen
ihn seine kleinen Fans. Einige seiner schönsten Lieder wurden für „Die
Sendung mit der Maus” verfilmt. Darüber hinaus stand er im Guinness-
Buch der Rekorde mit dem größten Kinderchor der Welt und hatte mit
dem „Känguru Dance“ und „Hoppelhase Hans“ respektable Charts-Er-
folge auch beim erwachsenen Publikum. Was macht ihn so unverwech-
selbar? Auch nach über 30 Jahren ist sein Live- Programm stets spontan
- und immer auf Augenhöhe mit den kleinen Konzertgästen. Dass er
nach seinem Konzert noch ausgiebig für Autogrammwünsche inmitten
seiner kleinen Fans zu finden ist, ist für ihn selbstverständlich. Sichern
Sie sich schnellstmöglich Ihre Plätze zu dem unvergesslichen Familien
Event. Die Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf in allen Reisebüro

Kopp Büros erhältlich und kosten 9,90 € (wird bei Buchung einer
Pauschalreise bis zum 31.12.2012 erstattet). Den Reinerlös der
Veranstaltung spendet das Reisebüro Kopp zugunsten der Kinderkrebs
Station in Frankfurt. Kontakt: Reisebüro Kopp Lufthansa City Center,
Tel 06171/9866-0, per e-mail Steinbach@Lhcckopp.de oder unter
www.komm-reisen.de              Veranstalter: Reisebüro Kopp GmbH

Einladung zur Weihnachtsfeier am 10. Dez. 2011

Angelsportverein Steinbach 1980

Der Angelsportverein Steinbach 1980 „Freunde der Natur”
lädt zu seiner Weihnachtsfeier am Samstag, den 10. Dez. 2011,
Beginn um 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr), seine Mitglieder und
Freunde recht herzlich ein.
Die Feier findet in den Clubräumen im 1. Stock des Bürgerhauses
statt. Um für diesen Abend vorausplanen zu können, benötigen wir
Ihre verbindliche Anmeldung bis spätestens zum 26. 11. 2011 an
Reinhard Müller, Tel.: 06171-988861 oder an Gerd Pfeiffer, Tel. oder
Fax: 06171/72618 oder per eMail an Angelsportverein-Steinbach-
1980@gmx.de. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.    Der Vorstand

Interreligiöser Dialog am 1. Dez. im Bürgerhaus

Religionen in Steinbach/Ts.

Einladung zum Interreligiösen Dialog, am 1.12.2011, um  19:00 Uhr
im Bürgerhaus Steinbach, Hessenring 27, 61449 Steinbach
Vertreter des Christentums und des Islams werden die Rolle der hei-
ligen Schriften in der heutigen Gesellschaft präsentieren.
Wir freuen uns darauf, Sie am 1. Dez. 2011 begrüßen zu dürfen. Im
Anschluß wird Kaffee und Kuchen gereicht.
Ansprechpartner: Kashif M. Janjua · Tel: 0178/7203583

Email: kashif2@gmx.de
www.ahmadiyya.de

Einladung zum Advents-Nachmittag

Senioren Union Steinbach

Die Adventszeit kündigt sich schon allerorts an. Auch wir möchten
da nicht abseits stehen. Der Vorstand der Senioren Union
Stadtvereinigung Steinbach lädt Sie herzlich ein zu einem
Adventskaffeenachmittag am Mittwoch, dem 7. Dezember
2011, ab 15:00 Uhr im Bürgerhaus, Raum Pijnacker
Zu Stollen und Plätzchen gibt es Kaffee oder Tee und ein kleines ad-
ventliches Unterhaltungsprogramm mit Musik und Textbeiträgen.
Wir freuen uns auf jeden Besucher!                         Doris E. Jaeger

30. Jubiläum des Steinbacher Weihnachtsmarktes

Weihnachtsmarkt - Der Bürgermeister -

Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, an diesem Wochenende ist es
endlich soweit: Der Steinbacher Weihnachtsmarkt findet am 
3. Dez. von 13-21 Uhr und am 4. Dez. 2011 von 11-19 Uhr statt und
feiert sein 30. Jubiläum. Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein.
Am Samstag um 13 Uhr wird der Weihnachtsmarkt offiziell eröffnet.
Dabei werde ich tatkräftig vom Kinderchor des Gesangvereins Frohsinn
und dem Nikolaus unterstützt. Nach der Eröffnung wird der Nikolaus
die Kinder auf dem Weihnachtsmarkt bescheren, bevor ich um 14 Uhr
allen kleinen und großen Gästen eine Weihnachtsgeschichte im Back-
haus vorlesen werde. Im Backhaus erwartet Sie dieses Jahr eine
Ausstellung des Künstlerehepaares Ute und Bernd-Dieter Baunach
unter Weihnachtsbäumen, welche von den Schülerinnen und Schülern
der Phorms-Schule weihnachtlich geschmückt wurden. Ein Drehorgel-
spieler wird am Samstag seine Runden durch die Kirchgasse und über
den Pijnacker Platz ziehen, und die Besucher mit weihnachtlichen
Klängen verzaubern. Ein weiterer musikalischer Ohrenschmaus werden
die Konzerte der Ghostpastors, an beiden Tagen jeweils um 17 Uhr in
der St. Georgskirche sein, ebenso das Alphornbläserquartett, welches
am Samstag gegen 15 Uhr seine Künste auf dem St. Georgshügel dar-
stellen wird. Um 16 Uhr am Samstag lädt „Märchenonkel“ Hans Pulver
alle großen und kleinen Gäste ins Backhaus ein, um ihnen die Geschich-
te von der „Steinbacher Brunnenfee“ zu erzählen. Der Sonntag startet
um 10 Uhr mit einem ökumen. Gottesdienst in der St. Georgskirche,
welcher mit der Herbergssuche von Maria und Josef ausklingt. Maria
und Josef machen sich im Anschluss an den Gottesdienst auf die Suche
nach einer Herberge, welche sie im Planetarium in der Friedrich-Hille-
Halle finden. Im Planetarium wird den Besuchern der Sternenhimmel
erklärt – der Eintritt ist frei, das Planetarium ist am Sonntag von 11 bis
18 Uhr für alle Besucher des Weihnachtsmarktes geöffnet. Wie im letz-
ten Jahr ist wieder Schaubacken im Steinbacher Backhaus! Im Backofen
wird „echtes Steinbacher Brot“ gebacken, welches im Anschluss erwor-
ben werden kann. Das Mehl wird von der Bäckerei Flach gestiftet - hier-
für ein großes Dankeschön! Nachdem dann der Backofen die richtige
Temperatur hat, wird anschließend leckerer Kuchen gebacken. Im
„Cafe-Trau-Dich“ im Trauzimmer des Backhauses (1.OG) kann dieser
dann bei einer Tasse Kaffee verköstigt werden.  Auch am Sonntag ist
der Nikolaus wieder auf dem Markt anzutreffen. Um 14 Uhr liest er den
Kleinen und Großen eine Weihnachtsgeschichte im Backhaus vor und
läuft anschließend mit einem Sack voller Geschenke über den Weih-
nachtsmarkt. In der Stadtbücherei haben Sie dieses Jahr die
Möglichkeit, anlässlich des Weihnachtsmarktes, Bücher kiloweise zu
erwerben – lassen Sie sich überraschen! Das Museum für Geschichte
und Heimatkunde im Keller des Backhauses ist am Samstag von 14-18
Uhr und am Sonntag von 14-17 Uhr für Interessierte geöffnet!
Schon jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß auf dem diesjährigen
Steinbacher Weihnachtsmarkt und freue mich auf ein Wiedersehen mit
Ihnen.                                                 Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Programm des Weihnachtsmarktes 2011

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Samstag 3. Dezember 2011
13.00  Eröffnung durch Bürgermeister und Vorsitzenden des Kul-

tur- und Partnerschaftsvereins Steinbach (Taunus) 2000 eV.
Stefan Naas, dem Kinderchor des Gesangvereins Frohsinn
und dem Nikolaus. Anschließend  
läuft der Nikolaus über den Weihnachtsmarkt

14.00 Bürgermeister Stefan Naas liest den Kleinen & Großen
eine Weihnachtsgeschichte im Backhaus vor
15.00 Alphornbläserquartett auf dem St. Georgshügel
16.00 Märchenonkel Hans Pulver erzählt den Kleinen + Großen die

Geschichte von der "Steinbacher Brunnenfee" im Backhaus
17.00 Konzert der Ghostpastors in der St. Georgskirche
14.00- Ein Drehorgelspieler spaziert mit Drehorgel über den 
20.00 Weihnachtsmarkt
Sonntag 4. Dezember 2011
10.00 Ökumenischer Gottesdienst in der St. Georgskirche mit 

Pastoralreferent Christof Reusch u. Pfarrer Herbert Lüdtke
anschIießend

ca. 11.00 „Unter einem guten Stern I" - Begleitung von "Maria & 
Josef auf der Herbergssuche" bis zum Planetarium in der
Friedrich-Hill-Halle.

14.00 Der Nikolaus liest den Kleinen + Großen eine Weihnachts-
geschichte im Backhaus vor. Anschließend
läuft der Nikolaus über den Weihnachtsmarkt

15.00 Kinder-Jugend-Konzert (mit Ellen Breitsprecher) in der 
St. Georgskirche

ca. 16.00 „Unter einem guten Stern II" - Begleitung von "Maria & 
Josef auf der Herbergssuche" bis zum Planetarium in der
Friedrich-Hill-Halle

17.00 Konzert der Ghostpastors in der St. Georgskirche

FDP mit Stand am Weihnachtsmarkt

FDP Steinbach

Zum 30jährigen Jubiläum des Steinbacher Weihnachtsmarktes ist
die FDP erstmals mit einem Stand dabei. Ganz in der Nähe der St.
Georgskirche - schräg gegenüber - ist das Team von Werner Dreja
zu finden. Mit einer „feurigen Gullaschsuppe (Spezial-Rezept von
Claudia Wittek)” und „heißem Apfelwein” wollen wir unsere Gäste
erfreuen. Also bis dann, man sieht sich am Stand der FDP.

Vorstand neu gewählt - 1. Vors. Heinrich Grunau

Senioren Union Steinbach

Damit die von Herrn Becker aufgenommene kommissarische Arbeit
für die Senioren Union fortgesetzt werden kann, wurde in der
regulären Jahreshauptversammlung von den Mitgliedern der
Vorstand neu gewählt. Zum 1. Vorsitzenden wurde Heinrich
Grunau und Stellv. Vorsitzende Doris E. Jaeger gewählt. Dr. Franz
Weyres wurde als Schatzmeister wiedergewählt. Als Beisitzer wur-
den wiedergewählt Ursula Ramm und Gijsbertus van der Tag. Das
Team wird verstärkt durch Monika Leuthold, die neu in den
Vorstand gewählt wurde.                                                     Doris

Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag am 10. Dez.

Stadt Steinbach

Liebe Seniorinnen und Senioren, der Magistrat der Stadt Stein-
bach (Ts.) lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem vor-
weihnachtlichen Adventsnachmittag am Samstag, 10.12.2011,
14.30 Uhr in das Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Ts.) ein.
Wir haben für Sie ein unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Den Hauptteil des Nachmittags wird das beliebte Seniorenorche-
ster des Frankfurter Verbandes bestreiten, das Sie musikalisch in
vorweihnachtliche Stimmung versetzt. Für einen Beitrag von 5,- €
gibt es Kaffee und Kuchen sowie Getränke (außer Wein und Sekt).
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen und wün-
schen all denen, die nicht dabei sein können ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr.  Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

„Im Backhaus ist was los!”
Nach einer kurzen Auszeit freuen wir uns, Ihnen wieder unsere
Arbeiten am 3.+4. Dez. 2011 im Rahmen des diesjährigen Weih-
nachtsmarktes, im Backhaus zu zeigen. Wir freuen uns auf ihren
Besuch. Weitere Aktivitäten im Backhaus: Brotbacken, oder genies-
sen sie Kaffee und Kuchen im Hochzeitszimmer. Kommen sie mit
Freunden zu einem gemütlichen Plausch u. vergessen sie die Hektik
des Alltags.      Herzlich gegrüsst von Ute und B.Dieter Baunach

brücke - Einladung zur Weihnachtsfeier

„die brücke” - Steinbach

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sonntag, dem
11. Dezember ab 15 Uhr im Treff für Alt und Jung Kronberger
Straße 2 statt.
Alle Mitglieder, aber auch alle interessierten Steinbacher und
Steinbacherinnen sind hierzu herzlich eingeladen. Freuen Sie sich
mit uns auf einen besinnlichen Nachmittag in netter Runde. Damit
das Fest gelingt, bitten wir um zahlreiche Kuchen- und Plätzchen-
spenden, für die unsere Mitglieder auch Punkte erhalten, die bei
späterer eigenen Hilfsbedürftigkeit in Hilfeleistungen umgetauscht
werden können.                                                        Der Vorstand
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Tel. 0 6171 / 716 43
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Nächste Abfuhr:

Montag 05. Dez. 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 06. Dez. 2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PPARARTYTY-SER-SERVICE WITTEKVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
TTel. 0 6el. 0 611 7711 - 7 68 71- 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Kegeln im Steinbacher Bürgerhaus

Stadt Steinbach

Kegelfreunde aufgepasst: Große und kleine Kegelbegeisterte können im
Steinbacher Bürgerhaus „die Kugeln rollen lassen“. Vier Kegelbahnen,
zwei Asphalt- und zwei Scherenbahnen, stehen Kegelfreunden, nach vor-
heriger Reservierung, von Montag bis Samstag, 17 bis 22 Uhr, zur
Verfügung. Ein tolles Event für Kindergeburtstage (Kinder ab 12 Jahre)
und Familienfeiern oder für einen lustigen Kegelabend mit Freunden. 
Reservierungen nimmt die Stadtverwaltung, Frau Guidozzi, unter Telefon
06171/7000-25 oder per Mail patricia.guidozzi@stadt-steinbach.de gerne
entgegen. Eine Stunde kostet unabhängig von der Teilnehmerzahl 6,10 €
Regelmäßige Termine können ebenfalls vereinbart werden. Steffen Bonk

Auch in diesem Jahr ist unsere Aktion hier in Steinbach gut ange-
kommen. Die Nachfrage nach den Wunschzetteln war schon vor
dem 19. November 2011 sehr groß und innerhalb weniger Tage
waren nur noch wenige Wunschzettel zu haben. Wir danken den
Kindergärten, der Betreuungsschule I und dem katholischem
Pfarramt für ihre Mithilfe, ohne die wir keinem der Kinder einen
Wunsch erfüllen könnten. Wobei uns klar ist, dass wir mit unseren
100 Wunschzetteln nur einen Teil der Kinder, für die diese Aktion
gedacht ist, erreichen können. Wir freuen uns sehr über Ihre
Unterstützung. Bitte denken Sie daran das Geschenk bis späte-
stens 10. Dezember 2011 an der Stelle abzugeben, wo Sie die
Karte geholt haben - denn der kleine Erdenbürger, der diesen
einen Wunsch aufgeschrieben hat, ist in freudiger Erwartung und
sollte nicht enttäuscht werden.   Susanne und Stefan Bergmann

Wir erfüllen Weihnachtswünsche in Steinbach

Wunschzettelbäume innerhalb weniger Tage geplündert!

Weihnachtliche Vorlesestunde in der Stadtbücherei

Stadt Steinbach

Die letzte Vorlesestunde in diesem Jahr findet am Mittwoch,
7. Dezember 2011, von 16.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der
Stadtbücherei Steinbach statt.
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei Gertrud Meier und Elvira
Schwintzer werden gemeinsam Advents- und Weihnachtsgeschich-
ten vorlesen. Anschließend kann gemalt und gebastelt werden. Wir
freuen uns auf Euer Kommen! Weitere Infos: Stadtbücherei Stein-
bach : Tel. 06171/ 980167

Museums-Öffnungszeiten am Weihnachtsmarkt

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Während des Weihnachtsmarktes wird unser Heimatmuseum in der
Kirchgasse 1 wie folgt geöffnet sein:

Samstag 03. Dez. 2011 Von 14 bis 18 Uhr
Sonntag 04. Dez. 2011 Von 14 bis 17 Uhr

In dieser Zeit bieten wir wieder historische Ansichtskarten an. Vor 
5 Jahren anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Steinbacher
Weihnachtsmarktes gab der Geschichtsverein das Heft Nr.12 der
Steinbacher Blätter mit dem Titel „25 JAHRE STEINBACHER WEIH-
NACHTSMARKT” heraus. Auch dieses Heft können Sie während der
Öffnungszeiten im Museum erwerben. Nach dem Weihnachtsmarkt
bleibt das Museum
vom 10. Dezember 2011 bis zum 14. Januar 2012 geschlossen.
Führungen sind zu jeder Zeit möglich, auch in den Ferien; bitte
anmelden unter 06171 - 52170.          Ilse Tesch

Freiwilliges„Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst”

Caritas Hochtaunus

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst –
Berufsorientierung für junge Menschen bis 25 und neuer-
dings auch für Erwachse beim Bundesfreiwilligendienst
Seit mehr als 30 Jahren bietet der Caritasverband für den Bezirk
Hochtaunus e.V. jungen Menschen im Übergang von Schule, Ausbil-
dung und Beruf verschiedene Möglichkeiten ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr abzuleisten. 
Neu hinzu gekommen ist nun der Bundesfreiwilligendienst. Unter
der Anleitung von erfahrenen hauptamtlichen Fachkräften aus
Pflege und Sozialarbeit werden die Teilnehmer auf ihre speziellen
Tätigkeiten vorbereitet und dabei auch kontinuierlich begleitet.
Ergänzt wird diese Begleitung vor Ort durch Seminare der Arbeits-
stelle für Soziale Dienste in Hadamar. 
Nachhaltig beeindruckt von diesen Erfahrungen haben bereits viele
junge Leute anschließend einen sozialen Beruf ergriffen. Der
Caritasverband ermöglicht mit den Freiwilligendiensten eine prak-
tische berufliche Orientierungsphase beim Übergang zwischen
Schule, Ausbildung und Beruf. Interessant und noch weitgehend
unbekannt ist die Möglichkeit für Erwachsene über 25 in den Bun-
desfreiwilligendienst einzusteigen. Für Erwachsene in einer Berufs-
orientierungsphase kann dieses Engagement sehr hilfreich sein und
den Wiedereinstieg ins Berufsleben vorbereiten. 
Während das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) als Vollzeitdienst konzi-
piert ist, ist der Bundesfreiwilligendienst auch als Teilzeitdienst mit
mindestens 20 Wochenstunden möglich. 
Beiden Möglichkeiten ist gemeinsam, dass während der Einsatzzeit
Sozialversicherungbeiträge abgeführt werden. Die Anerkennung
als Praktikum oder Wartezeit für einen Studienplatz ist je nach
Ausbildungsgang und -art möglich. Neben diesen konkreten
Vorteilen sammeln alle Teilnehmer wertvolle Lebens- und Arbeits-
erfahrungen. Individuelle Anfangstermine und Laufzeiten sind in
beiden Diensten möglich. 
Einsatzstellen sind das Haus Mühlberg in Bad Homburg - Woh-
nungslosenhilfe -, die Mobilen sozialen Dienste in Königstein und
Oberursel – ambulante Altenhilfe - sowie die Caritas Tagesstätte für
behinderte und nichtbehinderte Kinder in Bad Homburg.
Interessierte können ein unverbindlichen Informationstermin vor
Ort vereinbaren. 
Die jeweiligen  Ansprechpartner finden Sie unter www.caritas-
hochtaunus.de (Haus Mühlberg, MSD Oberursel, Lichtblicke, MSD
Königstein, Caritas Tagesstätte für behinderte und nichtbehinderte
Kinder).                                                                                    Solf

Qualifizierung zur Haushaltsassistenz für
Senioren und behinderte Menschen

Caritas Hochtaunus

Ehrenamtliche für die Schulung von Januar-März 2012 für
Königstein und Oberursel gesucht Königstein/Oberursel.
Seit Januar 2010 bieten die Mobilen Sozialen Dienste in Königstein
und Oberursel hauswirtschaftliche Hilfen zur Bewältigung des All-
tags an. Für ältere und behinderte Menschen, die aus eigenen Kräf-
ten ihre Haushaltsführung nicht mehr komplett selbstständig be-
wältigen können, kann so ein Verbleib in den eigenen 4 Wänden
sichergestellt werden. Neben konkreten Hilfen im Haushalt gehö-
ren auch Gespräche, die Gestaltung des Tages und auch die Beglei-
tungen außerhalb der Wohnung zu den Tätigkeiten unserer Haus-
haltsassistenten. Damit soll auch der Gefahr vor Isolation und
Einsamkeit vorgebeugt werden. Dieses Angebot ist insbesondere
für Menschen gedacht, die entweder noch nicht pflegebedürftig
sind oder ergänzend zur Pflege weitere Unterstützung in der Haus-
haltsführung brauchen. Aufgrund der anhaltenden Nachfrage
suchen die Mobilen Sozialen Dienste für Königstein und Oberursel
weitere engagierte Menschen, die sich zur Haushaltsassistenz qua-
lifizieren lassen wollen. Nach einer kostenlosen Schulung und
neben einer kontinuierlichen fachlichen Begleitung der Einsätze
erhalten die Haushaltsassistenten eine Aufwandsentschädigung.
Der nächste Schulungskurs beginnt am Dienstag, 17.01.2012.
Weitere Schulungstermine sind jeweils dienstags von 18 bis 20 Uhr.
Die Qualifizierung endet im März. Ausführliche Informationen und
Kursunterlagen erhalten Interessenten für Königstein u. Oberursel
bei: Herrn Jens Kroll, Mobile Soziale Dienste, Hohemarkstr. 24b,
61440 Oberursel, Tel. 06171 69684-12, Fax. 06171 69684-21, E-Mail:
kroll@caritas-hochtaunus.de und Annette Otto, Mobiler Sozialer
Dienst, Georg-Pingler-Str. 29, 61462 Königstein, Tel. 06174 1225,
Fax. 06174 25007, E-Mail: otto@caritas-hochtaunus.de.

Auf den Hund gekommen

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Es fing an in den 1950er Jahren. Meine Frau erhielt von ihrem Unter-
gassen-Opa seinen Hund, ’nen munteren Münsterländer mit ge-
dämpfter Jagdlust. Das Tier war ein famoser Wald-, Wiesen- und Feld-
Läufer (natürlich angeleint!). Und dieser Hund „erzog“ uns zum Muss-
Wandern. Sein Lieblingsrevier war die „Gemoagass“, denn dort ver-
folgte er vor der Verrohrung des Steinbachs, „die Bach“ genannt, die
Ratten; einige hatten dort ihren „Wohnsitz“, das war ortsüblich. Auch
in anderen Orten, sogar in Städten, trieben sie ihr Unwesen. Ich sah mal
so ein Tierchen auf dem Schoß einer exaltierten Weiblichkeit – das war
nicht in Steinbach! Ihm, dem lauffreudigen Hund, verdanken wir, dass
wir die Steinbacher Feldmark, die seit alters her Natur pur bot (und
noch bietet!) intensiv kennenlernten. Sie, liebe Leser, sind das inzwi-
schen von mir gewöhnt: Ich zitiere einen Mann, der als Lehrer,
Heimatforscher und begeisterter Naturfreund in Steinbach einen
hohen Stellenwert einnahm: Hermann Pauli. Er besaß ein fundiertes
Wissen über die Heimatnatur. Der Pflanzenwelt und dem Tierleben im
Örtchen Steinbach widmete er in seinem Heimatbuch viele Zeilen. „Wir
dürfen bei der Beschreibung unseres Lebensraumes jedoch auch die
Pflanzen- und Tierwelt, das heißt die uns umgebende Heimatnatur  von
Anfang an die menschliche Besiedlung mitbestimmt haben. Zudem ist
eine solche ’Heimatkunde’ geeignet unseren naturentfremdeten
Zeitgenossen wieder eine engere Verbindung mit der natürlichen
Umwelt zu ermöglich.“ Also: Warum denn in die Ferne schweifen . . .
Jetzt mache ich mal Werbung: Spaziergänge durch Steinbachs
Gemarkung lohnen sich! Alleine die „Wingerte“ (Weingarten;
Weinbau bis in die Mitte des 17. Jahrhunderts) ist eine Begehung wert.
Lieber Leser, Sie werden überrascht sein! Daraus lassen sich heimat-
kundliche Spaziergänge herleiten, die Auge und Seele erfreuen. Der
Abschluss in einer heimischen Gastronomie-Stätte wäre dann meiner
Meinung nach wohl ein gelungenes Natur-Erlebnis gewesen. Nochmals
Natur. Ich erinnere an die bekannten Worte „Zurück zur Natur“. Und
da fällt mir der Ausspruch Goethes ein: „Die Natur ist das einzige Buch,
das auf allen Blättern großen Inhalt bietet.“ Und von Schiller: „Die
Natur ist ein unendlich geteilter Gott.“ Zum Schluss ’ne Empfehlung:
Achtung, Maler! Malerisch soll Steinbachs Wingert, die Steinbachaue,
der Taunus-Blick – natürlich auch das „innerörtliche (-städtische) Drum
und Dran“ in Augenschein genommen werden.               Hans Pulver

Vorweihnachtliche Feier beim Caritas „Bildungscoaching“

Stadt Steinbach - Caritas -

In den Räumlichkeiten der katholischen Gemeinde St. Bonifatius
feierten am Samstag, den 12. Nov. 2011 von 14-19 Uhr Ehrenamt-
liche und Coaches gemeinsam mit Eltern und Geschwistern das viel-
versprechende erste Jahr des Steinbacher Caritas-Projektes. Das
bunt dekorierte und selbstzubereitete Buffet präsentierte die
Vielfalt der acht unterschiedlichen Herkunftsregionen der Teilneh-
mer von seiner leckersten Seite: Gugelhupf und Báborka sowie
Rumkugeln nach tschechischem Rezept, Plau aus Pakistan, Börek,
Kisir, Cacig, havuclu Pasta aus der Türkei, Ailgata aus Eritrea, Grüne
Soße aus Frankfurt sowie Kartoffel- und Kürbis-Suppen aus
Steinbach machte Lust auf mehr. Mit den kulinarischen Speziali-
täten, den mitgebrachten Kulturgütern und gemeinsamen Spielen
wurden die unterschiedlichen Herkunftsländer allen Anwesenden
vorgestellt. Beim gemeinsamen Sprachenrätsel konnten die Coaches
einen guten Eindruck über die Verständigungsschwierigkeiten zu
Anfang in einem fremden Land erhalten. Dieses schöne gemütliche
Zusammensein zum Abschluss des ersten Jahres hat gezeigt, dass
bereits in kurzer Zeit ein starker Zusammenhalt zwischen den 12
Steinbacher Coaches, ihren 15 betreuten Jugendlichen und deren
Familie gewachsen ist. „Dieses erste Treffen ist ein Ausdruck für
den Erfolg unserer tollen Gruppe, die miteinander Brücken für
Steinbacher Jugendliche baut und ihnen den Weg in eine Ausbil-
dung ebnet,“ freut sich Frau Dr. Firat, Projektleiterin des Caritas-
verbandes Hochtaunus e.V. Falls Sie an diesem Projekt mitwirken
möchten, sind Sie herzlich willkommen und erhalten
Informationen bei: Frau Dr. Firat Tel.: 0151 426 349 33 oder bei der
Caritas Beratung (Gartenstr. 23), Mo - Fr von 09:00 bis 12:00 Uhr
unter der Telefonnummer 06171 / 277 89 - 0 melden.
Ihre Caritas Beratung in Steinbach                         Dr. Gülsün Firat

Steinbacher Senioren auf Kaffeefahrt im Spessart

Steinbacher Senioren - Freundeskreis Fahrten

Am letzten Mittwoch warteten 52 Steinbacher Senioren am Pijnacker Platz
auf den Bus, der sie nach Bad Orb bringen sollte. Die Sonne strahlte im
Spätherbst und der Spessart zeigte sich im Herbstkleid von der besten Seite.
Das Café Waldfriede voller Atmosphäre und Gastlichkeit im Naturpark
Spessart hat für die Senioren alles vorbereitet. Die Senioren konnten sich an
der reichhaltigen Kuchentheke bei 30 verschiedenen Kuchen aus der haus-
eigenen Konditorei bedienen und aussuchen. Nach einer ausgiebigen
Kaffeepause fuhr der Bus zum Bad Orber Kurpark, wo bereits der
Reiseführer auf die Senioren wartete, um Ihnen den Kurpark und den
Ortskern zu zeigen. Besondere Aufmerksamkeit wurde dem größten noch
bestehenden Gradierwerk in Hessen (1806 errichtet) geschenkt. 155 Meter
Länge, 12 Meter Breite und 18 Meter Höhe ragt das letzte von 10 Tech-
nikdenkmälern aus der Zeit der Salzgewinnung mitten im Kurpark. Bad Orb
hat in den letzten 10 Jahren grundlegend saniert und ab April 2010 voll-
ständig nutzbar eröffnet. Zur gemütlichen Schlussrunde traf man sich in
einem Jägerlokal „Tenne“ statt Gans zum Wildessen. Als Überraschung für
die Senioren spielte eine Jagdhorn-Gruppe zur Unterhaltung. Mit guter
Laune über den schönen Tag fuhr man zurück nach Steinbach. Man darf
gespannt sein, welche Fahrten am 18. Januar 2012, um 15 Uhr im Bürger-
haus am „Informationsnachmittag“ angeboten werden.     Ingeborg Stark

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau
Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333
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BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF

DIE NEUEN KALENDER 2012
SIND DA!

FÜR WEIHNACHTEN
Geschenkpapier 

Steinbacher Weihnachtskarten
Nostalgie-Adventskalender

Geschenktüten
Qualitäts-Baumkerzen

Weihnachts-Cellobeutel

Die Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach/Ts. sucht ab sofort:
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Gesucht werden (nicht nur junge!) engagierte und interessierte
Menschen, die in folgenden Bereichen eingesetzt werden können.

Sie werden überwiegend in den folgenden Bereich eingesetzt:
✔ Unterstützung der MitarbeiterInnen in der Gemeindearbeit.
✔ Vorbereiten von Gemeindeveranstaltungen und Festen
✔ Fahrdienste mit dem Kleinbus (sofern Führerschein vorhanden)
✔ handwerkliche Arbeiten, Renovierungs- u. Reparaturarbeiten (nach Eignung)
✔ Gartenpflege   ✔ hausmeisterliche Tätigkeiten
✔ Büroarbeiten, Mithilfe in der Verwaltung
✔ Vorbereiten und Versand von Briefen und Publikationen, Botengänge
Wir freuen uns,
wenn Sie Einsatzbereitschaft u. Interesse an der Arbeit mit Menschen mitbrin-
gen, wenn Sie keine Scheu vor unterschiedlichen Aufgaben und Anforderungen
haben (bei Bedarf auch an Wochenenden), wenn Sie den Führerschein haben.
Dafür bieten wir Ihnen:
finanzielle Anerkennung, dankbare Zusammenarbeit, vielfältige Erfahrungen,
Aneignung vielseitiger Kenntnisse, Erfahrungen mit jungen und alten Men-
schen, Erwerb von handwerkliche Fähigkeiten, Teamarbeit.
Wir erwarten die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (ACK).
Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich bitte an 

Pfr. Herbert Lüdtke (Tel. 06171-78246) oder 
Wolfgang Möhle    (Tel. 73636)          oder 

im Ev.Gemeindebüro: Untergasse 29, Tel.: 06171-74876, Fax: 06171-73073, 
Email: buero@st-georgsgemeinde.de  -  www.st-georgsgemeinde.de

Wirtschaftsaufschwung in Steinbach angekommen

Stadt Steinbach

Allen Grund zur Freude besteht der-
zeit im Steinbacher Rathaus, denn
nach vielen Jahren mit sinkenden
oder konstant niedrigen Gewerbe-
steuereinnahmen scheint der kon-
junkturelle Aufschwung, von dem die
Bundespolitik seit langem spricht,
nun auch in Steinbach angekommen
zu sein. Nachdem das sich Aufkom-
men der Gewerbesteuer in den ver-
gangenen drei Jahren jeweils um
knapp 1,5 Mio. Euro bewegte, ist in
diesem Jahr mit einem Ertrag in Höhe
von 1,725 Mio. Euro zu rechnen.
„Diese positive Entwicklung über-
steigt sogar noch die Prognosen des
Hessischen Ministeriums des Inneren

und für Sport“, freut sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Während das
Ministerium in seiner Prognose von einer Steigerung um 7,5 Prozent
ausgegangen ist, entspricht der genannte Ertrag einer tatsächlichen
Steigerung von 15 Prozent. Die Gründe für diese erfreuliche
Entwicklung sieht der Rathauschef vor allem in der Weitsicht der
Steinbacher Unternehmen, die sich den Märkten geöffnet haben und
mittlerweile national aber auch international aktiv sind. „Die
Verstärkung und unsere Bemühungen im Bereich der
Wirtschaftsförderung tragen hiermit sichtbar Früchte. Neue
Unternehmen haben sich niedergelassen und fühlen sich bei uns
wohl“, resümiert Dr, Stefan Naas. Steinbach befindet sich nach An-
sicht des Bürgermeisters auf einem guten Weg. Er verweist hierbei
auf die Planungen zum neuen Gewerbegebiet „Am Gründchen und
an der Weißkirchener Straße“ und hofft auf eine weiter breite
Unterstützung für dieses Projekt in der Stadtverordnetenversamm-
lung, in der Bürgerschaft aber auch bei den Grundstückseigentümern.
„Wir brauchen nämlich auch langfristig ein weiter starkes Wachstum
beim Gewerbe, soll sich unser aller Arbeit und unsere Anstrengungen
für Steinbach lohnen“, so Bürgermeister Naas abschließend.

HAJAR – eine neue Erdenbürgerin für Steinbach

Stadt Steinbach

Bürgermeister Naas begrüßte am 15.11.2011 eine neue Erdenbür-
gerin und überbrachte die Glückwünsche und das Willkommens-
paket des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Die neue
Steinbacherin heißt Hajar Lazaar und wurde am 26.09.2011 in Bad
Homburg v.d. Höhe als viertes Kind von Siham Lyoubi und Abder-
rahim Lazaar geboren. Wir freuen uns mit den Eltern und wün-
schen für die Zukunft alles Gute in ihrer Heimatstadt Steinbach (Ts).

Bücherflohmarkt am Weihnachtsmarkt
Im Rahmen des diesjährigen Weihnachtsmarktes findet am Samstag, 3.
Dez. 2011, in der Stadtbücherei Steinbach von 13 -17 Uhr ein großer
Bücherflohmarkt statt. Eine große Auswahl an Romanen, Krimis, Sach-
büchern, Bildbänden, Lexika, Bilderbüchern sowie Kinder- und Jugend-
büchern stehen für alle Bücherfreunde bereit. Die Bücher werden pro
Kilogramm verkauft, das Kilo für 2,00 Euro. Der Erlös aus dem Verkauf
kommt der Kinder- und Jugendbuchabteilung zu Gute. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch in der Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Bornhohl 4.   

Ihr Bücherei-Team

Wundertütenkinder gratulieren Bgm. Stefan Naas

Stadt Steinbach Kita am Weiher

Leise haben sich die Kinder in das Rathaus geschlichen, die Treppe
hoch in den 1. Stock, dann leise die Jacken ausgezogen - ja, und dann
??? Die „neuen“ Wundertütenkinder der Kita „Am Weiher“ tanzen ja
sooo gerne – und das ist gut so - da konnten auch gleich alle anderen
Gratulanten des Bürgermeisters mitmachen beim Lieblingstanz „Heut
ist so ein schöner Tag !“ Gut gelaunt und mit fröhlichen Gesichtern
haben die Kinder Stefan Naas seinen Geburtstagswunsch erfüllt und
ein Strahlen in sein Gesicht gezaubert. Das ist doch ein guter Start in
ein neues Lebensjahr, da waren wir uns „ALLE“ einig ! Zur Freude der
Wundertütenkinder gab es zum Abschied noch eine „Süßigkeit“ und
ein Erinnerungsfoto von Dieter Nebhuth auf der großen Treppe im
Rathaus.                                                                Barbara Hollstein

Foto: Dieter Nebhuth

Sanierung des Bauhofs abgeschlossen
Grund zum Feiern gab es am Mittwoch, 16. Nov., für die Mitarbeiterin
und die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs: nach fast einem Jahr des
Wartens konnten gestern die frisch sanierten Räume bezogen wer-
den. Unser Bürgermeister Dr. Stefan Naas dankte in seiner Ansprache
den Kollegen für die Ausdauer und das Verständnis, das sie in diesen
Monaten aufgebracht haben. Die Sanierung der Fahrzeughalle und
deren Erweiterung um Sozialräume und ein Büro wird sich, sofern die
Stadtverordnetenversammlung noch einer neuen Pflasterung des
Hofes zustimmt, auf rund 320.000 Euro belaufen, von denen 220.000
Euro aus Mitteln der Konjunkturprogramme von Bund und Land
stammen. In seiner Einweihungsrede erinnerte Bürgermeister Naas an
die jahrelang politisch geführten Diskussionen über den Verbleib des
Bauhofes bzw. dessen Aufgabenübertragung an die Stadt Oberursel.
Naas machte hierbei deutlich, dass für ihn der Bauhof ein wesent-
licher Bestandteil der kommunalen Selbstverwaltung einer Stadt dar-
stellt, der nur sehr schwer im Rahmen einer Interkommunalen Zusam-
menarbeit von einer anderen Kommune mit erledigt werden kann.
„Alle Bürgerinnen und Bürger haben zu Recht ein großes Interesse an
einer sauberen Stadt sowie gepflegten Grün- und Naherholungs-
flächen“, resümierte Naas. Um auch zukünftig den Anforderungen
und den wachsenden Aufgaben gerecht zu werden, kündigte der
Bürgermeister an, vakante Stellen zügig zu besetzen. Des Weiteren
brachte er zum Ausdruck, dass ihm die Rekommunalisierung der
Straßenreinigung unter der Regie des Bauhofes eine Herzensangele-
genheit ist, für die er mit Vehemenz in der Stadtverordneten-
versammlung werben wird. Ferner dankte Bürgermeister Naas in sei-
ner Ansprache dem Leiter des städtischen Bau-, Ordnungs- und
Umweltamtes, Alexander Müller, für seine planerischen Tätigkeiten in
Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro Heffels, Schwalbach
(Taunus), sowie Müllers‘ Stellvertreter, Marco Gretschel, für die
Umsetzung und Beaufsichtigung des Baus. Unterstützt wird die
Männerriege seit September von der Mitarbeiterin Andrea Würz, die
gemeinsam mit dem Vorarbeiter Kurt Trieb die Auftragsverwaltung
erledigt und die Einsatzpläne koordiniert und ab Januar die
Ansprechpartnerin in Sachen Straßenreinigung sein wird. Frau Würz
ist unter der Telefonnr. 7000-55 im Bauamt vormittags erreichbar.
Zum Abschluss des offiziellen Teils übergab Bürgermeister Naas den
Schlüssel an Kurt Trieb und wünschte der Kollegin und den Kollegen
alles Gute sowie viel Freude im neuen Bauhof.                 Steffen Bonk
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Nächste Abfuhr:

MONTAG
5. Dez. 2011

Bezirk Nord:
Bahnstr./Eschborner Str.

sowie alle nördlich
liegenden Straßen

DIENSTAG
6. Dez. 2011
alle Straßen südich der
Bahnstraße/Eschborner

Straße

Steinbacher Skatspieler verteidigen ihren Titel als „Deutscher Städtepokal-Sieger”

1. Skatverein Steinbach

SCC Ordensfest mit viel Prominenz und neuem Elfer

Steinbacher Carneval Club 1974

Am 19.11.11 feierte der SCC Steinbach seine Kampagneneröffnung mit
dem traditionellen Ordensfest im Steinbacher Bürgerhaus. Nach der
Begrüßung der etwa 140 Gäste durch Präsident Gerg Wegner, trat als
erster Programpunkt die sichtlich nervöse „Filly“ Garde des SCC auf die
Bühne. Begleitet vom Klatschen der vielen anwesenden Eltern aller
Kinder, tanzten sie ein für ihr alter sehr anspruchsvolles Marsch-
programm, welches zum Jahresbeginn in der Choreographie von Anni-
ka Schleicher und später von den Trainern Jasmin Müller und Marina
Kilb einstudiert wurde. Alle Gäste, darunter auch eine große Abord-
nung der Schwalbacher Pinguine TCCP und des KCR Ravens mit der 1.
Vors. Cora Becker und Ex-Prinz Alexander Becker, honorierten den tol-
len Auftritt der kleinsten vom SCC mit viel Beifall.  Tollitäten hatten sich
in diesem Jahr ebenfalls angekündigt und so kamen der Oberurseler
Prinz Patrick I. gefolgt von seinem Hofstaat mit Hofmarschall Ex-Prinz
Frederick I. und die Bad Sodener Prinzessin Sodenia 64. Danica I. um un-
ser Fest mit Glanz zu bereichern. Ex-Prinz Frederick I., der die SCC Sit-
zungen im letzten Jahr besucht hatte, übergab dem Verein ein neues
Steinbacher Ortsschild mit der Bezeichnung „Geilbach“, welches seinen
Versprecher vom letzten Jahr symbolisierte. In seiner Ansprache hatte
er gesagt: „…es ist geil in Geilbach zu sein…“, welches zu einem gro-
ßen Lacher führte. Die Fidelity Garde des SCC überzeugte ebenfalls
durch einen neuen und sehr gelungenen Auftritt, der durch zwei
Verletzungsausfälle in letzter Sekunde noch umgestellt werden musste.
Der SCC ist in diesem Jahr sehr stolz auf seine Tänze und Garden und
wird auf den Sitzungen mit einem tollen Garde- und Show Programm
aufwarten. Der im letzten Jahr gegründete Karnevals Club „The
Ravens“ aus Stierstadt, mit denen der SCC von Anfang an eine große
Freundschaft zwischen Garden und Vorstand pflegt, wurde für ein
Marsch Duo den Show Tanz und eine Rede von Fiona Becker eingela-
den. Unterstützt von den SCC Garden zeigten sie ein tolles und buntes
Programm, welches sie auf unseren Sitzungen weiter führen. Die
Garden des SCC bedankten sich mit einem kleinen Präsent bei den
Mitgliedern u. dem Vorstand der Ravens, für die Möglichkeit in ihren
Trainingsräumen 2 Mal wöchentlich zusätzlich zu trainieren. Allen
Mitgliedern wurde der diesjährige Hausorden verliehen. Darunter war

Vorverkauf am Weihnachtsmarkt beim SCC

Weihnachtsmarkt-Vorverkauf der SCC-Fremdensitzung
Die neue Kampagne des SCC Steinbach hat begonnen und alle
Aktiven des SCC bereiten sich intensiv auf ihre Sitzungen sowie den
Weihnachtsmarkt vor. Auf Grund des großen Zuspruchs, werden
wir die Eintrittskarten zur Fremdensitzung und zum Männerballett,
wie im letzten Jahr bereits auf dem Weihnachtsmarkt an unserem
Stand in Steinbach ausgeben. Auch in diesem Jahr gibt es wieder
selbst gemachten Stollen zum Glühwein und im ganzen mit SCC-
Logo zum Kaufen und Verschenken. Die Produktion haben wir in
diesem Jahr nochmals gesteigert, so dass wir allen Vorbestellungen
gerecht werden. NEU ist in diesem Jahr unser Angebot an Speisen.
Alle Besucher unseres Standes werden mit frischen überbackenen
Baguettes, wahlweise mit Knoblauch, Salami, Schinken oder Käse
verwöhnt. Genießen Sie dieses neue Gaumenerlebnis in Steinbach,
zusammen mit einem Becher Glühwein und feiern Sie mit uns den
Steinbacher Weihnachtsmarkt und die bevorstehende Karnevals-
zeit. Wir freuen uns auf Sie!                                Ihr SCC 1974 e.V.

auch Bürgermeister Stefan Naas. Dem SCC wurde jedoch eine besonde-
re Ehre zu teil, da Stefan Naas in diesem Jahr auch zum Elferrat ernannt
wurde. Im Kreise aller Elferräter wurde er auf der Bühne mit Sakko und
Elferratskappe eingekleidet. Der SCC ist besonders stolz darauf, Stefan
Naas als Mensch und Freund und nicht als Bürgermeister in seinen
Kreisen gewonnen zu haben. In diesem Jahr gab es viele Ehrungen und
Auszeichnungen, welche am Abend auf der Bühne verteilt wurden. Die
Silberne Flamme erhielten: Buket Bas (Filly); Chistoph Haas, Gerd
Rother (Elferrat). Die Goldene Flamme erhielten: Melanie Hoch, Jasmin
Müller, Adeline Roth (Fildeity); Andrea Kilb (Betreuer, Schriftführer).
Das Goldenes Vlies erhielt: Renate Meluhn (Nieallda, Dekoration);
Sonderehrungen für besondere Verdienste: Brigitte Sachs (Nieallda),
Werner Sachs (Elferrat). Im Anschluss an das offizielle Programm wurde
noch bis 02:30 Uhr gefeiert. Der SCC bedankt sich bei allen Beteiligten,
insbesondere bei den Eltern und Verwandten unser Gardekinder für
deren Unterstützung. Der SCC freut sich auf eine tolle Kampagne, stim-
mungsvolle Sitzungen und auf eine besinnliche Weihnachtszeit.
Besuchen sie uns am 3.+4. Dez. auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt.  

Thomas Wald

Die Skatspieler des Steinbacher
SV haben Mitte November bei
der Endrunde um den Deut-
schen Städte-Pokal 2011 ihren
Titel verteidigen können. Nach-
dem die Spieler 2010 den Titel in
Oyten gewonnen haben, wurde
die diesjährige Endrunde in
Steinbach (Taunus) ausgetra-
gen. Hierfür hatten sich neben
den Steinbacher Skatspielern
weitere 20 Mannschaften aus
allen Teilen Deutschlands mit
jeweils zehn Spielern qualifi-
ziert. Am Samstag wurden drei
und am Sonntag zwei Serien mit
jeweils 48 Spielen ausgetragen.
Begonnen hatte die Veranstal-
tung am Samstagmittag mit
dem Einmarsch der Mann-
schaftsführer und Grußworten
unter anderem vom Schirm-
herrn der Veranstaltung, Bür-
germeister Dr. Naas. Im An-
schluss sprach die Steinbacher
Skatspielerin Hilde Stark, mit 90
Jahren das älteste aktive Mit
glied im Verein und in ganz
Hessen, den Wettkampfeid. Die
Steinbacher Skatspieler, die auf
Grund der Vielzahl an Titeln in
den vergangenen Jahren auch
gerne „Bayern München des
Skatsports“ genannt werden,
konnten sich bereits nach der
zweiten Serie den Spitzenplatz
sichern und gaben diesen im
weiteren Verlauf des Turniers
nicht mehr her. Nach der dritten
Serie wurden die Mannschaften
dann nach den bisherigen Er-
gebnissen gesetzt, und auch
gegen die dann immer stärke-
ren Gegner konnte Steinbach
seine Spitzenposition verteidi-
gen und gewann am Ende sou-
verän den Deutschen Städte-
pokal mit 44.120 Punkten, ge-
folgt von Mannschaften aus
Essen (40.218) und der Skatstadt
Altenburg (39.906). 
Diese 44.120 Punkte bedeuten,
dass die Steinbacher Skatspieler
im Durchschnitt pro Serie mehr
als 1.100 Punkte erspielen konn-
ten. Hierzu hat vor allem die
Tatsache beigetragen, dass im
Schnitt nur 1,2 Spiele pro Serie
verloren gingen, was einen
neuen Rekord bedeutet. Heraus-
ragend waren über die gesam-
ten fünf Serien die Ergebnisse
der Skatfreunde Torsten Kleipa
und Helmut Henrici mit Punkte-
durchschnitten von über 1.300.
Auch Wolfram Bommersheim,
Karl-Heinz Stechno und Norbert
Paul konnten durchschnittlich
mehr als 1.000 Punkte gegen
die besten Skatspieler Deutsch-
lands an dem Wochenende
erreichen. Abgeschlossen wurde
die rundum gelungene Veran-
staltung im Bürgerhaus Stein-
bach am Sonntagnachmittag
mit der Siegerehrung durch den
Präsidenten des Deutschen
Skatverbandes, Peter Tripmaker.
Als Titelverteidiger werden die
Steinbacher Skatspieler den
Pokal im kommenden Jahr er-
neut ausrichten dürfen.

Hierfür dürfen sich alle Interes-
sierten das Wochenende 10./11.
Nov. 2012 vormerken.
Der Verein freut sich jederzeit

über neue Mitspieler, Spielabend
ist immer Freitag ab 19 Uhr im
Bürgerhaus Steinbach. Auch Un-
ternehmen, die den Steinbacher
Skatverein bei seinen regelmäßi-
gen bundesweiten Auftritten
unterstützen wollen, werden
gerne gesehen. Weitere Infos
und Wissenswertes finden Sie
auch auf www.steinbacher-sv.de

Thorge Eckert

Beim Herbstwaldlauf in Merzhau-
sen gab es erfreuliche Resultate
für die LC-Truppe. Stark unsere
Seniorinnen. Anke Kracke ge-
wann über 3500m in der W45 mit
16:23 Minuten. Platz 2 ging an
Beatrix Plock in 21:03 Minuten. In der W40 gewann Sandra Hildebrandt
über 3500m in 19:36 Minuten. Das war natürlich auch der Sieg für diese
drei in der Mannschaftswertung. Inoa Hildebrandt sicherte sich den
Sieg in der M14 über 2600m in 10:52 Minuten. Pascal Kalitzke (M11)
kam über 900m in 4:13 Minuten auf Rang 10. In der M8 wurde Arne
Kracke über 900m sehr guter 2. in 3.48 Minuten. Auf Rang 15 Jonas
Kalitzke in 4:23 Minuten. In der W11 dominierte Katharina Plock als
Siegerin über 900m in starken 3:11 Minuten. In der W10 kam Lani
Hildebrandt über 900m in 3:42 Min. als 5. ins Ziel. Knapp dahinter
Kimberly Wagner als 7. in 3:56 Min.. Der Sieg in der Mannschaftswer-
tung ging für diese 3 an den LC Steinbach!

LC Steinbach

Erfolge für die LC’ler
in Merzhausen

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75
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TuS mit 6 Mannschaften bei den Gaumeisterschaften

TuS Steinbach - Gymnastik -

Sechs Teams der TuS nahmen an den diesjährigen Gaumannschafts-
meisterschaften in der Gymnastik (Pflicht und Kür) teil. Im Gau-
pokal des Nachwuchses, der auf Gauebene verbleibt, holten die
kleinen 6- und 7- jährigen TuS-Hoffnungen Valerie Pilz, Annika Etz,
Anna-Lena Schörder und Fiona Händler den Gautitel. In den Lei-
stungsklassen P1-P3 absolvierten sie einen Pflicht-3-Kampf mit Seil,
Ball und Band und erreichten 12.70 Punkte. In den Wettkämpfen
der Pflicht und Kür, die die Qualifikation zu den Hessischen Mei-
sterschaften darstellen, wird dieses Jahr ein Dreikampf mit Reifen,
Seil und Ball geturnt, Keulen und Band haben Pause. In der Pflicht
P4-P5, Jahrgang 2001 und jünger, wurden die Steinbacher Nach-
wuchsgymnastinnen Elena Ginnow, Tabea Lunze, Sonja Trippler
und Carina Etz Gaumannschaftsmeister mit 34,15 Punkten, in der
P6-P7, Jahrgang 1997 und jünger erzielten Franziska Haller, Lina
Kroll und Daniela McInerney 28,90 Punkte und den Gautitel für die
TuS. Die TuS-Seniorinnen Monika Windecker, Sabine Kilian und
Heide Schilling erturnten bei den Turnerinnen C der Klasse P15-P17
gute 42,35 Punkte und werden die TuS Ende des Jahres bei den
Hessischen Mannschaftsmeisterschaften in den Pflichtübungen in
Dieburg vertreten. Den einzigen Doppelstart absolvierte das TuS-
Team Marilena Truschkowski, Tanja Schütz und Vanessa Anzalone-
Neubauer, die zum Einen in der Pflicht P8-P9 der Turnerinnen A mit
50.95 Punkten Gaumeister wurden, als auch im jahrgangsoffenen
Kürwettkampf der K8 mit 42,10 Zählern. Tanja erhielt in der Pflicht
zweimal die Tageshöchstnote (Reifen 6,95 P.: Ball, 7,20 P), Marilena
wurde mit dem Seil (8,40) mit der Tageshöchstnote bewertet.
P8-P9 Mannschaft: Tanja Schütz, Marilena Truschkowski, Vanessa
Anzalone-Neubauer, P6-P7 Mannschaft: Lina Kroll, Franziska Haller,
Daniela McInerney P5 Mannschaft: Sonja Trippler, Carina Etz, Tabea
Lunze, Elena Ginnow.                                             Heide Schilling

Ich geh mit meiner Laterne . . . 

TuS Steinbach - Kinderturnen -

Am 12.11.2011 stand das Kinderturnen ganz unter dem Motto St.
Martin. Nach einer Stunde voller Turnen und Toben, quietschten
die Kinder vor Spannung und Vergnügen, als die Lichter in der
Friedrich Hill Halle ausgingen und nur noch die selbst gebastelten
Laternen im Dunkeln leuchteten. Gemeinsam versammelten sich
die Kinder um die Laternen herum und lauschten der Geschichte
„St. Martin und der kleine Bär“, die über die Freude des Teilens
erzählte. Nach dem die Kinder mit ihren Laternen durch die dunkle
Halle laufen durften, wartete im Anschluss ein Martinsfeuer hinter
der Friedrich Hill Halle. Im Schein des Feuers wurde gesungen und
die Laternen leuchteten zum Feuerschein. Es war eine wundervolle
Turnstunde und wir möchten uns bei den Eltern ganz herzlich für
das mitgebrachte Buffet bedanken. Ein großer Dank auch an den
Hausmeister der Friedrich Hill Halle, Günter Landgraf, der uns bei
der Umsetzung des St. Martinsfeuers unterstützt hat.

Die Spartenleitung der Kinderturnabteilung

JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten - JSG Niederhofheim/Sulzbach       24:30
Diesmal verlor die Mannschaft nicht, weil sie schlecht gespielt hat,
sondern weil der Gegner körperlich und zum Teil spielerisch über-
legen war .Bis zum Stand von 4:5 konnte man das Spiel noch offen
gestalten, doch schwanden die Kräfte und es schlichen sich kleine
Fehler ein, die oft bestraft wurden. Zur Halbzeit stand es 8:13. Die
Spieler der JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten konnte der körper-
lichen Überlegenheit des Gegners nicht genug entgegensetzten,
um tatsächlich zu gewinnen und damit wieder die Tabellenführung
zu übernehmen. Am Ende ging das Spiel nach respektabler Lei-
stung mit 24:30 verloren. Bester Werfer der Mannschaft war Kar-
sten Schmidt mit zwölf Toren. Gespielt haben: Julius Schäper,
Karsten Schmidt (12), Malte Bechtold, Colin Leudolph, Matteo
Hofmann, Tamme Emunds, David Reusch (6), Fabian Rodenhäuser
(6), Paul Döbert (TW).

Toller 2. Platz für unsere TuS-Minis beim Spielefest

TuS Steinbach

Am Samstag, den 12. November 2011 in der Altkönighalle in
Steinbach fand das alljährliche Mini-Spielefest unter Regie von
Organisatorin Renate Panek statt. Dieses Jahr begrüßten wir aus
Sossenheim, Niederhöchstadt, Oberursel, Bad Camberg und
Petterweil über 40 Kinder, die Spaß am Handball zeigten. Zuerst
wurde mit allen Mannschaften ein gemeinsames Aufwärmpro-
gramm absolviert, bis man dann Spiele gegeneinander austrug
oder im „Spielparcours“ seine Koordinations-, Konzentrations- und
Geschicklichkeitsfähigkeit auf die Probe stellen konnte. Unsere
Minimannschaft aus Steinbach konnte sich nach Siegen gegen
Oberursel und Bad Camberg und einer Niederlage gegen das jahr-
gangsältere Team aus Petterweil über einen tollen zweiten Platz
freuen. Auch dieses Jahr gilt der Dank den vielen Helfern, die das
Spielefest überhaupt erst möglich gemacht haben. Zum Abschluss
bekam jede Mannschaft ein kleines Geschenk und eine Urkunde.
Kinder unter 8 Jahren, die Lust haben, diesen Sport auszuprobie-
ren, sind montags ab 15:30 Uhr herzlich in die Altkönighalle in
Steinbach eingeladen.                                        Fabian Rodenhäuser

Zweite Niederlage in Folge für die B-Jugend

TuS Steinbach - Handball -TuS-Rainbow Dancers

Etwas Vorbereitungszeit brauchte es schon, bis die Rainbow
Dancers, die Showtanzgruppe der TuS Steinbach für ihren Auftritt
bereit waren. Zuerst galt es, die aufwendige Kulisse aufzubauen,
für die sich Dekorateurin Sally Jörgens viel Mühe gegeben hat und
die Kostüme zu ordnen. Vor vollbesetzter Halle zeigt die Showtanz-
gruppe der TuS unter der Leitung von Heide Schilling in der Burg-
wiesenhalle in Bommersheim ihre Vorführung „Das Wetterhäus-
chen“, in der es um sonnige und regnerische Darbietungen geht.
Wie zwei weitere Tanzgruppen aus dem Hochtaunuskreis sorgten
die Rainbow Dancers für ein wenig Abwechslung zwischen den 23
Spielmannszügen, Blasorchestern, Brassbands, Fanfarenzügen und
weiteren Musikvereinen, die einen ganzen Tag lang ihr musikali-
sche Können anlässlich des Kreismusikfestes zum Besten gaben. Das
Publikum gab während der Vorführung zur Freude der TuS-
Tänzerinnen und Sportgymnastinnen immer wieder Szenen-
applaus. Ein gelungener Auftritt, der der Tanzgruppe viel Spaß
gemacht hat.                                                         Heide Schilling

Große Resonanz beim Frauenfrühstück

Frauenfrühstück der Eine-Welt-Gruppe

Am 5. Nov. hatte die Eine-Welt-Gruppe zu ihrem einmal im Jahr
stattfindenden Frauenfrühstück eingeladen. Ein großes Büffet
unter anderem mit köstlichem Brot und Brötchen vom Quellenhof,
fair gehandeltem Kaffee, Tee und Orangensaft von der gepa und
selbst gebackenem Kuchen erwartete die fast 80 Frauen im herbst-
lich geschmückten evangelischen Gemeindehaus. Nachdem sich alle
gestärkt hatten, begrüßte Heidi Burk, Sprecherin der Gruppe, die
Anwesenden und stellte die Referentin Ulrike Kress, Vorstands-
mitglied der Evangelischen Frauen im Stadtverband Frankfurt, vor.
Das diesjährigeThema: „Wer näht meine Kleider?“ konnte Frau
Kress sehr anschaulich den Anwesenden nahebringen. Die 13
Frauen der seit 22 Jahren bestehenden Eine – Welt – Gruppe sind
froh, dass das Frauenfrühstück wieder auf so viel Interesse gesto-
ßen ist. Themen in den vergangenen Jahren waren Greenpeace –
fairer Einkaufskorb; attac – Globalisierung gerecht gestalten;
Ekupholeni – unser Aidsprojekt in Südafrika, Flucht und Migration,
Umgang mit Gewalt etc. Das nächste Frauenfrühstück findet 2012
wieder am ersten Wochenende im November statt. Auf dem
Weihnachtsmarkt ist die Eine – Welt - Gruppe auch wieder mit
ihren fair gehandelten Produkten und den selbstgebackenen
Bethmännchen im gewohnten Stand vertreten.

12. Wanderung 2011 -- Auf Goethes Spuren

TuS Steinbach - Wandern -

Vierundachtzig Wanderbeine der Wanderinnen und Wanderer der
Wandersparte TuS Steinbach 1885 e.V. hatten ein so passendes Frank-
furter „Indian Summer“-Wetter einfach verdient. Die Natur hatte ihr
farbigstes Kleid angezogen und die 7 Sonnen vom azurblauen Him-
mel taten das Übrige. Kaum den Untiefen der S-Bahn S 5 an der
Hauptwache entstiegen, ging es durch eine an diesem Sonntagmor-
gen fast menschenleere Mainmetropole in Richtung Geburtshaus des
größten Sohnes unserer Nachbargemeinde. Das obligate Gruppen-
foto wurde am Haupteingang „Großer Hirschgraben 23“ digital er-
fasst. Ingeburg und Bernhard, die sich diese (Kul)Tour ausgedacht und
bereits mehrere Male vorgewandert haben, informierten die wissens-
begierigen Wanderinnen und Wanderer der TuS warum es sich bei
dem Haus um das mit den „drei Leiern“ handelt. Dazu verteilte Wan-
derwart Jochem den Goethewanderwegflyer sowie 10 IVV Kontroll-
karten um später nachweisen zu können, dass wir auch alle den Goe-
thewanderweg erfolgreich bewältigt hatten. Dargestellt ist der gut
markierte Wanderweg, welcher historisch verbürgte Orte verbindet,
die Goethe besonders liebte: - das Goethehaus (sein Geburtshaus) in
der Innenstadt - die Gerbermühle am Main - die Goetheruh im Stadt-
wald mit dem nach ihm benannten Goetheturm und - das Willemer-
häusschen am Mühlberg. Wer Wanderführer Jochem kennt, weiß na-
türlich, dass ein kleiner Schlenker immer drin ist. Nachdem der Main
über die Alte Mainbrücke überquert worden ist und „dribbdebach“
dem Goethewanderweg dem Mainufergefolgt wurde, erreichte die
wacker fürbass schreitende Wanderschar Oberräder Gemarkung mit
der am Flusslauf sich angesiedelten Gerbermühle. Der weiterführen-
de Wanderweg schwenkte vom „Goethewanderweg“ ab um durch
die Oberräder Griesoßkräuterzuchtanlagen zum „Grie Soß Denkmal“
zu gelangen. Nicht schön und unsereins unverständlich, aber man
muss es halt mal gesehen haben um mitreden zu können. Zurück zum
Goethewanderweg zeigte dieser „steil“ aber nicht gravottisch in
Richtung Scheerwald. Nach der verdienten Verschnaufpause auf dem
dortigen Waldgrillplatz führte der Weg an der Sachsenhäuser Land-

wehr vorbei um dann schließlich an der Goetheruh und am Goethe-
turm innezuhalten. Als letzte Station auf unserem kulturgeladenen
Wanderweg stellte sich das Willemerhäusschen auf dem Mühlberg in
den Weg. Der Rest des nun sich auf fast 10 Kilometer in die Länge
gezogen Goethewanderweges ist schnell erzählt; denn der Hunger
ließ 42 Steinbacher Wanderinnen und Wanderer mit ihren Gästen
einen Zahn zulegen und der Einkehrschwung im „Feuerrädchen“ in
der Textorstraße ließ keinen Wunsch offen. Nachdem der Nachweis-
stempel in die Wanderpässe eingedrückt war, konnte man sichtlich
gestärkt zur S-Bahn-Station
Lokalbahnhof eilen und rucki-
zucki war unsere Heimatstadt
Steinbach wieder in Besitz ge-
nommen. Und jetzt weiß jeder
was jetzt kommt: Wandern
mit der TuS . . . beim Frank-
furter Indiansummer ein Hoch-
genuss. Interesse auch einmal
mit den TuS-Wanderinnen und
-Wanderern mitzuwandern?
Bitteschön: 
Nächste Wanderung am
Sonntag, 11. Dez. 2011, Jah-
resabschlusswanderung.

Jochem Entzeroth
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Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67
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Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. Ausgebildete Pflegerin sucht neuen Wirkungskreis. Bietet liebevol-
le Pflege, Versorgung und Beschäftigung. In ungekündigter Stellung.

Tel. 0 61 71 / 7 96 68

Kinder-Jugendkonzert 2011
Bereits zum neunten Mal findet am 04.Dezember um 14.00 Uhr
parallel zum Weihnachtsmarkt ein Kinder-Jugend-Konzert in der
evangelischen St. Georgskirche statt. Dieses Konzert ist eine schöne
Tradition in Steinbach geworden und bereichert unheimlich unse-
ren Weihnachtsmarkt. Wer ein Instrument spielt und mitspielen
möchte, soll sich bei Ellen Breitsprecher melden unter Tel. 981403.
Es wird für einen guten Zweck musiziert. Die Spenden, die bei dem
Konzert zusammenkommen, gehen an das Aids-Hilfe-Projekt
,,Ekupholeni" in Afrika. Los an das Üben, liebe Musiker! 
Ich freue mich schon aufs Konzert!                      Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

GOTTESDIENSTE
Sonntag 04.12. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
2. Advent St. Georgskirche unter Mitwirkung 

des Kirchenchores (Pfarrer Lüdtke 
u. Pastoralreferent Reusch) Kollekte:
Für einen gemeinsamen Zweck
"Maria und Joseph auf Herbergs-
suche“ auf dem Weg zur Friedrich-
Hill-Halle.(ebenso nach dem Kinder-
konzert gegen 15.00 Uhr)

Donnerstag 09.12. 19.00 Uhr Adventsandacht in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck)

Sonntag 11.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
3. Advent (Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die Ev.

Frauen in Hessen und Nassau e.V.
Sonntag 18.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit in
4. Advent der St. Georgskirche (Pfarrer Böck)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
VERANSTALTUNGEN
Samstag 03.12. 17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 

St. Georgskirche
Sonntag 04.12. 14.00 Uhr Konzert von Kindern für Kinder in 

der St. Georgskirche
17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 

St. Georgskirche
Montag 05.12. 19.30 Uhr Gottesdienstausschuss

19.30 Uhr Bauausschuss
Dienstag 06.12. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 07.12. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

15.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Donnerstag 08.12. 15.00 Uhr Seniorenkreis Adventfeier
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Freitag 09.12. 15.00 Uhr Adventfeier der Kita „Regenbogen“
im Ev. Gemeindehaus

19.30 Uhr Folklore
20.00 Uhr Adventfeier für Mitarbeitende

Dienstag 13.12. 18.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 14.12. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Ghostpastors

Donnerstag 15.12. 19.30 Uhr Kita „Ausschuss“
Mögen Sie Leckeres vom Wok, selbstgemachte Marmelade auf das
Frühstücksbrötchen oder ein frisches Plätzchen zum fair gehandel-
ten Tee? Dann kommen Sie zu den Ständen rund um die St. Georgs-
kirche. Lassen Sie sich von den Köstlichkeiten verwöhnen.
Nach dem großen Anklang im letzten Jahr, findet wieder die Brot-
backaktion im Backhaus statt. Mitglieder des Kirchenvorstandes der
St. Georgsgemeinde und viele fleißige Helfer backen zu Gunsten der
Stiftung „Bürger helfen Bürgern“ in Steinbach.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Sonntag, 04.12. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
St. Georgskirche             (2. Advent)

Dienstag, 06.12. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim

Mittwoch, 07.12. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 11.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwort-

gottesdienst                   (3. Advent)
Dienstag, 13.12. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 14.12. 19.00 Uhr Rorate-Messe
Sonntag, 18.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier              (4. Advent)
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 04.12. 15.00 Uhr Adventfeier der Senioren im Pfarrheim
Dienstag, 06.12. 15.00 Uhr Gesprächskreis - Adventskaffee
Mittwoch, 07.12. 16.00 Uhr Frauenkreis
Sonntag, 11.12. 16.00 Uhr Adventfeier Messdiener

17.00 Uhr Adventskonzert "Frohsinn" (Kirche)
Mittwoch, 14.12. 15.30 Uhr Frauenkreis – Adventfeier

14.30 Uhr Adventskonzert der Phorms-Schule
Donnerstag,15.12. 19.00 Uhr Club 98
Dienstag, 20.12. 15.00 Uhr Probe Krippenfeier

16.00 Uhr Vorbereitungstreffen der Sternsinger
HINWEISE
• Im Advent beten wir wieder die Laudes, das Morgengebet der
Kirche. Jeden Dienstag treffen wir uns um 06.00 Uhr zum Gebet in
der Kirche. Anschließend besteht die Möglichkeit miteinander im
Pfarrheim zu frühstücken.
• Am Sonntag, 04.12. findet um 15.00 Uhr wieder der traditionelle
Seniorenadvent im kath. Pfarrheim statt. Hierzu sind alle älteren und
jung gebliebenen Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen zu be-
sinnlichen Texten, adventlicher Musik und reichlich Kaffee und Kuchen.
• Wer bei der Sternsingeraktion 2012 mitmachen möchte als
Begleiter oder „König“, ist zu einem ersten Vorbereitungstreffen
am 20.12. um 16.00 Uhr ins Pfarrheim eingeladen.
• Sternsingeraktion 2012: Anmeldebogen finden sie in dieser
Ausgabe der „Steinbacher Information“ oder in d. aktuellen Ausgabe
der „Gemeinden im Gespräch“. Anmeldeschluss ist der 03.01.2012!
• Gottesdienstordnung an Weihnachten: 

24.12. Heiligabend 16.00 Uhr ökumen. Kinderkrippenfeier
18.00 Uhr Christmette

26.12.                   09.30 Uhr Eucharistiefeier

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Herzlichen Dank
an alle, die uns in den letzten Tagen mit ihren lieben
Worten und Gedanken zum Tod unserer Oma 

Lina (Karoline) Schmitt
† 8. November 2011

begleitet haben.

Familie Hofmann

Ralf Kremer
30.6.1954  -  21.11.2010

Manchmal bist du in unseren Träumen, 
oft in unseren Gedanken, 

aber immer in unseren Herzen

In liebevoller Erinnerung

Elvira und Kerstin
deine Eltern
sowie alle Angehörigen

ADVENTSKALENDER 2011
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BEILAGEN-HINWEIS

Sie freuen sich schon auf Weihnachten - auf Tannenbaum, Ge-
schenke und süße Leckereien? Mit unserem Gewinn-Advents-
kaIender (als Beilage dieser Steinbacher Information Nr. 21-2011
beigelegt) können Sie sich schon mal auf das Fest einstimmen.
Spielen Sie mit - dann fällt das Warten gar nicht mehr so schwer!
........................................ SPIELREGELN ...........................................
Öffnen Sie jeden Tag ein Türchen und sehen Sie, was es zu gewin-
nen gibt. Trennen Sie das Türchen ab, füllen Sie das Adressfeld +
Telefon  auf der Rückseite aus und kommen Sie noch am selben
Tag zu uns in die Central-Apotheke - Bahnstraße 51 - um den
Abschnitt in die dortige Losbox zu werfen. Aus den abgegebenen
Abschnitten wird dann täglich der Gewinner ermittelt und in der
Apotheke veröffentlicht. Die Gewinner werden auch schriftlich
oder telefonisch benachrichtigt. Selbstverständlich besteht bei
Ihrem Besuch kein Kaufzwang. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Änderungen bei einzelnen Gewinnartikeln vorbehalten.

Nicholas Orth IT-Services - EDV Beratung
Sind Sie sicher vor Datenverlust auf Ihrem Computer?
Eine Datensicherung ist kostengünstig aber Gold wert!

Hierzu und zu anderen PC-Fragen berate ich Sie 
unabhängig. 

Tel.: 06171 - 95116101 

5. öffentl. Stadtverordnetenversammlung am 5.12.

Stadt Steinbach - Der Stadtverordnetenvorsteher

Sehr geehrte Damen und Herren,, gemäß § 58 Abs. 1 der Hessischen
Gemeindeordnung (HGO) vom 01.04.2005 (in der neuesten Fas-
sung) lade ich Sie zur. 5. öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung in der XVII. Wahlzeit für

Montag, den 5. Dez. 2011 um 19.00 Uhr in das Bürgerhaus
ein

Tagesordung I:

1. Ehrung

2. Empfehlungen des Ältestenrates

3. Mitteilungen

4. Aktuelle Fragestunde

5. Über- und außerplanmäßige Ausgaben

6. 2. Nachtragshaushaltssatzung 2011 - Drucksache Nr. 46 -
(Bericht des Haupt- und Finanzausschusses)

7. Haushaltssatzung 2012
-Drucksache Nr. 47 - (Bericht des Haupt- und Finanzausschusses)

8. Tagung von Fachausschüssen vor der Stadtverordnetenver-
sammlung. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverord-
netenversammlung - Drucksache Nr. 50 -
(Bericht des Ältestenausschusses) 

9. Übernahme der Straßenreinigung in städtische Trägerschaft
(Rekommunalisierung) - Drucksache Nr. 62 -

10. a. Bericht der Frauenbeauftragten für die Zeit 
vom 01.07.2010 bis 30.06.2011 - Drucksache Nr. 58 -

b. Bericht der Kinderbeauftragten für den Zeitraum 
vom 01.07.2010 bis 30.06.2011 - Drucksache Mr. 59 -

c. Jahresbericht der Steinbacher Jugendpflege für den Zeitraum
vom 01.07.2010 bis 30.06.2011 - Drucksache Nr. 60 -

11. Kindertageseinrichtungensatzung und Gebührenordnung zur
Kindertageseinrichtungensatzung - Drucksache Nr. 61 -

12. II. Nachtrag zur Gebührensatzung der Freiwilligen Feuerwehr   
der Stadt Steinbach (Taunus) - Drucksache Nr. 63 -

13. Interkommunale Zusammenarbeit mit der Stadt Kronberg im 
Taunus im Bereich des Standesamtswesens; hier: Abschluss einer 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung - Drucksache Nr. 64 -

gez. Dr. Franz Weyres, Stadtverordnetenvorsteher

P.S. Vor Beginn der Sitzung wird Herr Jürgen Taube mit dem Ehren-
brief des Landes Hessen geehrt.

BRILLEN-STUDIO / Bahnstraße 25

NEU - Öffnungszeiten - NEU 
Mo.-Fr. 10-13+15-18 Uhr
Mi.+Sa. 10-13Uhr
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• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de


